
Catwer ochenblalt.
Amts - «nd Jtttelligenzblatt für - err Bezirk.

Rro . 22 . Samstag,17 . März 1855.

Amtliche Verordnungen und

Bekanntmachungen.
Calw

(Wieseiiveipachtung ) .
Nächsten

Montag de» 19 . März
Mittags 1 M )r

werveii 1 '/ - Pitt . 7 Rlltt Wiese»

(Schloßwicse ) aus hiesigem Rathhaus
aus 3 Jahre im Aufstreich verpachtet
werden.

Ten 15 . Mär ; 1855.
Etadtpflegc.
Schüler.

C a l w.
(Verpachtung ver Farrenhaltung ) .

Der Dienst eines FarrenhaltcrS
wird am nächsten Montag

Mittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhaus in Abstrcich
aus 3 Jahre vergehe » werden.

De » 15 . März 1855.
Stadtpflege.

Schüler.

Oberhaugstätl
Gerichtsbezirks Calw.

(GläubigcrAusruf ) .
Die Unterzeichneten Stellen sind mit

der außergerichtlichen Erledigung dcö
Schuldenwesens der

Äiina Maria , geb . Renz,  2ter
Ehefrau dcS Matthäus Schaib-
le , Bürger und Weder auch

Taglöhner (Holzhauer , Weg¬
knecht) dahier,

unterm 7 . d . M . oberamtSgerichtlich
beauftragt worden , wcßhalb sämmtli-

che Gläubiger derselben zu der auf
Montag den 16 . April

Morgens 8. Uhr

anberaumten Schuldenliquidation unter von Versäummffcn nicht nur die Pflich-

Bezugnahme aus die im Slaatsanzei - rigen selbst, sondern auch deren gesez-

ger erscheinende weitere Betanntmach - gchtnr Vertreter zur Verhandlung vor¬

eilig aus das Rathhaus in Obcrhaug - geladen werden.

statt vorgelavcn weiden.
Len 12 . Mäiz 1855 . i

Ä . Ämlönolariat Teinach
und

Gemeinderath Oberhaugstätl.
vär . Not . Asslil

St ein len.

Den 14 . März 1855.
Im Namen des Kirchcnkonvents.

Fischer . Schnitzt.

Calw.

(Eröffnung einer erweiterten gewerbli¬
chen Fortbildungsschule betrffd .l

^ , Nachdem nun von Seite der Staats«

^ .. «.-> ..ssogierung , der AmtsKorpsration , den

(Beschalwesen aus der Plat e zu Weil ĝ ^otischcn Behörden und den Zünften

. .. . -L !d>e nöthigcn Mittel verwilligt sind.

Die für diese Platte bestimmten E jüngeren Gewerbeaenvsstn,

Hengste Mogai , 9 J ..hre alt , Schim -lLehrlingen und Gesellen einen sortge-

mel , und Spur , tzJahre .alt , schwärzesten regelmäßigen Unterricht zu er-

vraun , stnd dort eingetrossen unv k.1»» ' teilen , so wird die neue Anstalt cr-

vou jezr an mit dem Beschälen dorlöff ^ t werden , sobald die Zahl der

begonnen werde » ; wovon man die

Slulendesizcr hiesigen Bezirks in Kemit-

iilß fezt.
Den 15 . März 1855.

K . Obcramt.
Fromm.

Calw.
(Besuch der Sonntagsschule und Kin

derlehrc ) .
Bei den häufigen Versäumnissen der

Sonntagöschul - und KinderlchrPflich-
ligen jungen Leuten beiderlei Geschlechts
und bei de« bedauerlichen Umstande,
daß die Meisten die Schuld der V «r

säumntsse den Lehrherrn und Dienst

Herrschaften beimessen , sieht man sich

zu der Bekanntmachung veranlaßt , daß

nach dem Gesez vom 29 . Sept . 1036
Art . 9 die Eltern , Lehrmeister

und Dienstherrschaften  für die

Versäumnisse der Pflichtigen verant¬

wortlich und zu bestrafen sind.
Demgemäß werden künstig im Falles

Theilnchmer bekannt ist. Demgemäß
werden die Lehrlinge und Gesellen,
welche sich im Interesse ihrer weitern

Ausbildung hiebei betheiligcn wollen,
aufgefvrdert , sich im Laust der näch¬

sten Tage , längstens aber bis
Mittwoch den 21 . März

bei Herrn Rcallehrcr Ramsperger an-
zumeldeu.

Dabei wird wiederholt darauf auf¬

merksam gemacht , daß nach der In¬

struktion zur Gewerbeordnung jedem
kehrherrn die Verpflichtung
auserlrgt  ist , den ihm anver¬
trautest Lehrling znr Beniiz-

ung der gewerblichen Biltz-
ungSmittel , namentlich der

Abend - und So » ntagsGewcr-
beschulei ! anzuhalten.

Behufs der Berathung darüber,

welche Tage und Tagesstunden zur

Ertheilung des fraglichen Unterrichts
die tauglichsten find , werden die Mei¬

ster eingeladen , sich am
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Mittwoch , den 21 . MLrZ
AbcndS 3 Uhr

in der Wnnmerschen Klasse einzuffnden.
Den 16. März 1855.

Kirchenkonvent.
Fischer.
Schuldt.
W id in a n n n.
Schauder.
B a i t h e r.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf).

Zn iiachbmannler Gaiitsachc wird
die Schulvmliguidatipn zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die im Staalsanzeigcr
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemil auf, - ihre Ansprüche gehörig an-
zumeldcn. ^ ,

Johann Michael Lutz , Maurer in
Deckeiipsronn, dermalen imZucht-
hause GotteSzell , am

Dienstag , den 17. April
, Vormittags 8 Uhr

zu Teckenpsrouir. . ^ , .
Den 9. März ,1855 .^

K. ObcramtSgericht . ,
Cbenspergcr.

' - ' > , >.
, - - H o l z b ,r o n ü, / ,

Es wird sieben hiesigeuCinwohnern
im Erckutionswege ^eine größere Quan¬
tität , Heu , und,Stroh , sowie auch
Fahrniß verlaust und werden hiezu
Kaufsliebhaber auf
. . .„ . Dienstag Den,20 . ÄM,

Vormittags 9 Uhr
aus das hiesig« Nachhalls eingeladen.

Len . S. Mär ; 1865 . ,
Schuidheißenamt.

Dreher.  .

A,l ,t  h e n g st ' ä t t.
- Donnerstag,den 22 . März -

Vormittags 9 Uhr
verkauft dje Gemeinde aus ihremWald - b ^

7000 Hopfenstangen , Länge 2q'
und mehr,

200 Gcrüststangeu,
2000 Laumslüzeu,
1000 Bohnenstecken.

Schnldheißcnamt.
Luz.

Calw.
(Aufforderung zur Steuerzahlung ) .

Da die Steuerpflichtigen ihrer ge-
sezlichen Verpflichtung zur ratenweise
monatlichen  Entrichtung ihrer
Skeucrschuldigkeiten nicht gehörig Nach¬
kommen , und die Stadtpflege bei
Nichteinhaltung dieser Vorschrift ihre
Verbindlichkeiten : monatliche Lieferung
der Staatssteuern rc. nicht erfüllen
kann , so sieht man sich zu der Aus.
sorderuiig an die Lteuerpftichiigen ver¬
anlaßt , ibre verfallenen Schuldigkeiten
längstens innerhalb 14 , Tagenzu be-
zahleir , indem sonst gegen die Säumi¬
gen die geseziichen Maßregeln in An¬
wendung gebracht werden müßte ».

Calw , 13 . März 1855.
Stadtschuldheißenamt.

Schuldt.

I g e l s l o ch.
(Licgenschaftsverkauf) .

Aus die in Mo , 9 d. Bl . näher
beschriebene,Liegenschaft ist bei der lez-
len AufslreichsVeihandlüttg ein Anbot
von 1600 fl. gemacht woideu. Zu ei¬
ner weitern AiifstreichöVerhaudlung ist
nun.

, . Gründonnerstag , 5. April
j ,, , Mittags 1 Uhr ,, ,

anheraumt , wo sich die Liebhaber auf
hiesigem,Rathbauie . eitisii;defl wollen.

Len 8 . März 1855.
, Schuloheißenamt.

B e r lsch.

A l t b u l a ch.
(LiegmschaslsVerkaus ) .

Tip . zur,,Gqut -.Massc deü Johann
Georg Ohngeyiach , Wagners von hier
gehörige Liegenschaft, , beuchend ,

V.: ,in - GchäuM / .
1) die Hälfte' an einem zweifto-

: .ckigen H - Uje und Scheuer^
Däflver

2) die Hälfke , an 24V - Ruthen
Gemeindelaich

... AakeD
3) 1 Mg . 1 Vrrl . , D/ - Rth.

, ,im, hinlern .Feld ,
4 ) ,die Halste an 1 M . 1V-

,Brtl . Mth . -in der Stel¬
ze» - -

5) die Hälfte an 1 M . 9 Rth,
daselbst

6) die Hälfte an 3 '/ - Vrtl . 12

Rth . daselbst
7) dir Hälfte an 1 M . 1 V.

9 '/ . MH. im hintern Feld
8) die Hälfte an 1 M . Vr V.

II V4 MH . im Hardt
9) die Hälfte a» 1 M . 2>/r V.

11 Rth. auf der Hub
Wiesen:

10) 1 M . 27,5 Rth . im Me-
zengrunb

11) die Hälfte an 2'/ - V . im
Schelmenlehle

12) die Hälfte an 1 M . 2 '/,
V . 17 Rth . in der großen
Wiese

13) — 2 ,V. 2 Rth. in Wolfs-
Mädern

Gärten
14) die Hälfte an 1 M . f1,V.

14 Rth . beim HauS
15) — 2'/ - B . 3 Rth . Mer

im Hardt , Neubulacher Mar¬
kung

kommt am
Freitag den 30 . März

Vormittags 8 Uhr
auf hiesigem Nachhause zum Verkauf
wozu Liebhaber cingeladcn werden.

Den 26 . Feb . 1855.
Im Auftrag

Schuldheiß AB.
Schöll ha mm er.

A l t b ula cki.
(LjegenschaflŜVerkauf) .

Aus der Dantmasse des Leonhard
Braun , Hirschwirlhs dahier, wird am

Doimerffag den 29 . März
Vormittags 8 Uhr

die vorhaijpeiie Liegenschaft und zwar:
(kjge Wpisiockigc Bchgusüng und

Scheupr , ,sammt Wagenhiiite
unter,,Eii,fl'w Dach , mir Krant-
weinbreiiiieriD Einrichtung und
dinglicher WiiMchaftsgercchlig - .
teil , / , . / "

..Eine .einstöckige, Behausung m it
Stau und gewölbtem Keller

Eine Scheuer mit Schopf
. Aeker  D '

,1 >M , L Rth . .dcr krumme Aker
,1 M .', 2 ,V . Aker beim Weiher

2iK -, in Mähakech
2 M . 2'/ - D auf der Höhe
2 M , 2 V ., 16 Rth . im hintern

Feld
1 M . 2 V . in der Miethe
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1 M . 8 Rkh. auf der Breite
1 M . 1 V . im hintern Fclv
1 M . 2 V . 2 Rth . i» der Stel¬

zen
die Hälfte an 1 M . 1'/ - V . 16

Rth . im hinter» Feld
1 M . in VerMiethe
1 M . in ver Stelzen
die Hälfte an 1 M . 1 V . 9 R

im hintern Feld
2 V . allda
1 M . 6 Rth . der Hasenaker
1 M . V- V - 15 Rth . der Ha-

senaker
1 M . V- V . 15 Rth . derGäß-

lesaker
1 M . V- V . 8 Rth . in Mähä-

kern
1 M . im Koblbronnen
2 >/ - B . 10 Rth . in Mähäkern
die Hälfte an 2 Mrg . ' / - V . 8

R . Gäßlesäker
ca. 2 '/ , V . im hintern Feld
die Hälfte an 1 M . 1 V . in

der Miethe
2 V . im Gscßwasser
1 M . 1'/ - V . 2 R . in Mähä¬

kern
Wiesen

4 M . im Ziegeldach
I M . V- V . 1ä Rth . im Kohl-

bronnen . .
1 M . t Rth . >n? Ziegclbach
2 '/r D . 10' Rth . daselbst

Gärten
1 V . 8 Rth . Calwer Gärtle
die Hälfte an 2 M . 2V - Vrtl.

Baumgär 'ten beim Haus
. Länder

IVr V . 17 '/ , Rth . Gemeinde¬
länder

V- V . beim Elseßwasen
- Acker

die Hälfte an 3 M . V . t
Rkh. im Lerchcnfcld.

Auf Neubutächer ' Maikung:
Wiesen  '

I M . V- V . 1t Rth . un Zie¬
geldach

1 M . 1 V . 17 Rth . im Dürr-
bach

1 M . V- V . 12 R . auf der
Breite

2 V . 15. Rth . in der stelzen
Acker

2V - V . 16 Rth . in der Stelzen.
Auf Schönbronner Markung:

Waldung
2 M . 11,2 Rth im Madig
I V» M . 22,9 Rth. im Ziegel¬

dach
V« M . 21,8 Nih . im Mär -ig

auf dem RalhhauS hier im Aufstreich
verkauft , wozu die Liebhaber, und
zwar Ulibekamile mir Zeugnissen ver¬
sehen, cingeladen werden.

Den 1. März 1855.
Im Auftrag

SchuldheißenAB.
S chv l l h a m m er.

Äußeramlliche Gegenstände.

Calw.
Für die neuerdings sehr verbesserte

und auch auf der Münchner Jnvust-
rieAuSstellung als vorzüglich belobte

NaubeurerMeiche
empfehle ich mich auch Heuer wieder
zur Besorgung von Leinwand , Faden
und Garn Und deren balvigenAblieser-
ung aufs Beste-. - -

Kaufmann Reu sch er.

Cal w.

sich hie und da verbürgt hat , so er¬
geht an alle feine Bürgschaslsgläubi-
ger hiemit der öffentliche Aufruf , ihre
Ansprüche

binnen 30 Tagen
bei der Unterzeichneten anzumelden, in¬
dem sie im Unterlassungsfälle alle da¬
raus entspringenden nachthciligcn Fol¬
gen sich selbst zuzuschreiben haben.

Den 9. März 1855.
Wittwe Ritter.

Neuenbürg.
(Kilschenwasser) .

Der Unterzeichnete hat Ojähriges
Kirschcnwasser sowohl offen als in ge¬
siegelten Flaschen zu sehr billigen Prei¬
sen zu verkaufen.

Für reine Waare wird garantirt.
E . A. Bürenstein,

bei der Sonne . '

Calw.
Verschiedene große und kleine tuche¬

ne Röcke und Hosen hat zu verkaufen
Schneider W a l t h e r. .

Calw.
Dis Georgii oder bis Jakobi hat

zu vermiethen : U» Log'isf bestehend
in Stube , Stubenkammer , Küche,

Meine Tapesenkarte , wel- Sp 'Manimer, Holzplai und Plaz im
^Keller, auch können Bühnekammern

stsk inil den neneflen Mnsteen und eine große Bühne dazu gegeben
ergänzt , wieder eingetroffen ist /werden. ^ Ferner eine Stube für eure
erlaube ich mir zur geneig¬
ten Durchsicht zu empfehlen.

Christ . Bozenhardt.

W e i l die Stadt.
Circa 2 Zentner alten aber poch

brauchbaren Hopfen hat zu verkaufen.
I. F.  Rückgaben

A l t h e n' g st S t.
Einen starken zweispännlgdn Wagen

mit eisernen Achsen hat billig zu ver¬
kaufen oder zu vertauschen mit einem
einspännigen

Beker.

S t a m m h e i m.
(BürgschaftsGläubigerAufrus ) .

Da zu vermuthen ist, daß der ver¬
storbene Baltaö Ritter,  Wagner,

einzelne Person.
Immanuel Costenbader,

Seifensieder.

Calw . ,
Frisch gewässerte Stockfische sind zu

haben bei .
I . Costenbader

Seifensieder.

Calw
Bei Schuhmacher Zitz mann  ist

fortwährend süße und gestandene Milch
zu haben.

C ä l w.
Ein geräumiges heizbares Zimmer

sammt Bett und Möbel ist zu vermie-
then. Auf Verlangen würde auch
Kost dazu gegeben werden. Näheres
bei

S . Winkler.



Des K . Preuß . KreisPhysikus Dr . Kochs Krauter -Bonbons
bewähren sich— wie durch die zuverläßigsten Atteste festgestellt — vermöge ihrer reichhaltigen Be-

^Mstandtheile der vorzüglichst geeigneten Kräuter - und Pflanzensäfte bei Husten , Heiserkeit , Rauheitim
Halse , Berschleimuiig :e., indem sie in allen diesen Fällen lindernd , reizstillcnd und besonders wohl-
thuend einwirken : sie erfreuen sich daher einer immer steigenden rühmlichen Anerkennung und werden
überall , wo sie einmal gebraucht worden , vor andern ähnlichen Fabrikaten bevorzugt .— Dr . Kochs

krystalisirtc Kräuterbonbonö werden in länglichen,  mit nebenstehendem Stempel versehenen Original - Schachteln
» 18 und 35 kr. nach wie vor stets äckt verkauft bei Louis Dreiß  in Calw.

Vegetabilische Stangen - Pomma - e
<n Origiiialstück 27 Krerncr)

autorisirt von dem K . Professor der Chemie Dr . Lindes  z » Berlin , wirkt sehr woblthätig ans das Wachsthum

der Haare , verleiht ihnen einen schönen Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
zum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Calw bei

LoniS Drei ß.

Calw.
Luthers . Schriften in zwei verschie¬

denen Ausgaben hat billigst zu ver¬
kaufen

H . Dierlamm,  Buchbinder.

S i m m o z h e i m.
Die Unterzeichnete sucht eine Stelle

als Kindbett - oder Krankenwärterin
oder auch als Haushälterin.

Mathilde Müller.

. . . Calw.
Einige Allmandstücke oder einen hal¬

ben Morgen auf dem Hof nimmt ' in
Packt

, Schreiner Müller
im Hösle.

< Calw . ,
Für die rühmlickst bekannte

Niktinger Dleiche
besorgt auch dieses Jahr wieder die
Beförderung von Leinwand undTisck-
Mg'

LouiS Dreiß.

Calw.
Nock ca . 20 Zentner gut eilige-

drachtcs Kleeheu hat zu verkaufe»
' " Dreher Hel der,  Wittwe.

G ' e cki n g e n.
GarnVerkauf.

Racksten '
Dienstag den 20 . März

Mittags 1 Uhr
.werden auf dem Nachhause 5 — 6
Zentner Abwerg - und Neusten - Garn
an den Meistbietenden verkauft.

Im Namen der ArmenKvmmission:
Pfarrer Klinger.

Calw.

Eine Berlenburger Bibel
wird zu kaufen gesucht und
gut bezahlt von

Buchb . Dierlamm,
Wittwe.

C a l w.
Für die viele » Beweise von . Theil-

nahme während des herben Kranken¬
lagers meiner lieben sei. Gattin , so¬
wie für die zahlreiche Begleitung der
Leiche zu ihrer Ruhestätte sage ich den
herzlichsten Dank

Leinweber N agcl.

KOGGGOOOGGOAGTG
H G
M Amerika . G
A . Geldes v on und nach Ame - K
O kikä besorgt billigst G

Ferdinand Georgii . H
M ^ T
KOGGHGGGGGGKOGG

Behandlung der Pferde bei
den Russen.

Die Russen sollen bei ihren Pferden

folgende Grnndsäze in Anwendung

billigen : 1) Der russische Bauer spannt

sein Pferd nickt eher ein , als bis es

vollkommen auögebildet und ausge¬

wachsen , d. h . sechsjährig ist. 2 ) So

lange das Pferd nicht eingespannt

wird , erhält es auch keinen Hafer oder

sonstiges Kernfutter . Im Sommer

wird es geweidet , im Winter zu Hau¬

fe mit Herr und Stroh gefüttert . 3)

Früh ein - und spät auSgcspannt , un¬

terwegs niemals eingckehrt , dafür zur

Mittagszeit - Stunden gerastet , so daß

vor und nach der Fütterung dem Pfer¬

de Ruhe gegönnt wird , ist deS russi¬

schen Fuhrmanns Grurrdsaz . L) Wei¬

ter soll auch der Russe sein Pferd nur

selten puzen und cs am allerwenigsten
unter eine warme Decke stellen , da

nack seiner Ansicht dürch beides die

Haut zu reizbar wird und dasselbe

überdieß zu Erkältungen leicht Veran¬

lassung giebt . _
Sonntag de» 18 . März wird pre¬

digen : Pikar Wörncr.

Redigirt, verlegt und gcdriittl von Riviinue.
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